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Liebe Pfarrblattleserinnen 
Liebe Pfarrblattleser

Friedensaktionen
Ein neues Jahr beginnt. An solchen 
Kalendertagen wird uns bewusst, wie 
schnell die Zeit vergeht. 2024 ist nur 
eine Zahl. Das Leben beginnt nicht neu. 
Das Leben ist «im Fluss». Es ist geprägt 
von den Ereignissen der letzten Jahre.
Die Grundstimmung in unserer Zeit ist 
durch die Kriege in der Ukraine und in 
Israel und Palästina mitgeprägt. Für 
viele Leute ist es unverständlich, dass 
heute noch Krieg geführt wird. Krie-
ge zerstören Leben, Familien, Lebens-
grundlagen, Kulturland, Häuser und 
Zukunftsaussichten. Kriege machen die 
Länder und das Leben der Menschen 
nicht besser. Wozu müssen sich die Men-
schen heute noch die Köpfe einschla-
gen? Wozu wird so viel Leid in der Be-
völkerung verbreitet? 

Der 1. Januar ist auch ein Weltfriedens-
tag. Entstanden ist der Weltfriedenstag 
am 8. Dezember 1967, als Papst Paul VI. 
beschloss, sich vor dem Hintergrund der 
damaligen weltweiten Spannungen mit 
einer Friedensbotschaft an alle Regie-
renden zu wenden und den Neujahrs-
tag zum Weltfriedenstag zu erklären. 
Auch heute noch gibt der amtierende 
Papst jedes Jahr eine Botschaft zum 
Weltfriedenstag heraus, in welcher ak-
tuelle Konflikte, wie beispielsweise 
Krieg, Vertreibung oder Umweltzer-
störung, angesprochen und diskutiert 
werden. 
In unseren Pfarreien haben wir an Weih-
nachten das Friedenslicht von Bethle-
hem empfangen und verteilt. In jeder 
Kirche brennt dieses Friedenslicht. Es 
ist immer noch zum Abholen bereit. 
Mit einer kleinen Aktion können wir 
auch heute zeigen, dass uns der Frie-
de wichtig ist. 

Stellen Sie am Neujahrstag oder in der 
Nacht zum Dreikönigstag eine Laterne 
mit dem Friedenslicht vor Ihre Haus-
türe. Es soll ein Zeichen sein, dass der 
Friede in diesem neuen Jahr für uns 
sehr wichtig ist. 
Gemeinsam ein Zeichen für den Frieden 
in unserer Welt zu setzen, verbindet uns 
miteinander. 
Ich wünsche Ihnen allen ein gutes 
gesegnetes und friedvolles neues Jahr.

Cornel Keller

© Verein Friedenslicht Schweiz; Foto: ERK-BS/Eleni Kougionis
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jahr die 2. Oberstufe beginnen (Schuljahr 
2024/25), sind herzlich dazu eingeladen. 
Das Sommerlager erstreckt sich vom Diens-
tagabend, 30. Juli, bis Mittwoch, 7. August 
2024, und findet in Mali Losinj statt, einem 
bekannten Badeort. Die Gruppe wird auf ei-
nem direkt am Meer gelegenen Campingplatz 
untergebracht sein. Die Teilnehmenden er-
wartet eine Woche voller Sonne, Strand, mit 
neuen Freundschaften, gemeinschaftlichen 
Erlebnissen, einem abwechslungsreichen Pro-
gramm und vielem mehr. Die Organisation 
liegt in den Händen von Jugendarbeitenden 
und jungen Erwachsenen der Seelsorgeein-
heit Gossau, in Zusammenarbeit mit der Evan-
gelisch-reformierten Kirchgemeinde Gossau-
Andwil und der Politischen Gemeinde 
Waldkirch.

Aufgrund der hohen Nachfrage und begrenz-
ten Teilnehmerzahl empfehlen wir eine früh-
zeitige Anmeldung. Diese ist ab dem 1. Ja-
nuar unter www.seelsorgeeinheitgossau.ch 
möglich. Die Plätze werden in der Reihen-
folge des Eingangs berücksichtigt. Das Lei-
tungsteam freut sich auf eine unvergessli-
che Lagerwoche.

Christliche 
Sozialbewegung: 
Kerzenrestenabfall
Kerzenreste sind nicht Abfall, sondern ein 
wertvoller Rohstoff zur Herstellung der An-
zündhilfen (Zündis) in der Stiftung Säntis-
blick in Degersheim. In den Tagesstätten der 
Stiftung Säntisblick stellen die Beschäftigten 
mit einer Beeinträchtigung die Anzündhilfen 
«Zündis» aus Sägemehl her. Dazu können sie 
Kerzenreste zur Herstellung dieser Anzünd-
hilfen sehr gut gebrauchen. Kerzenreste aller 
Art (mit Ausnahme von ganz dunklen Farben) 
werden in der Tagesstätte Dorfplatz an der 
Hauptstrasse 84 in Degersheim gerne entge-
gengenommen. Sie können aber auch bei Gui-
do Rutz, Bot-Künzle-Strasse 15, 9200 Gossau 
abgegeben werden.

	– �Ein ausgiebiger Spaziergang, ganz 
bewusst allein, kann dazu dienen, zur 
Ruhe zu kommen. 

Der «Welt-Nichts-Tag» erinnert uns daran, 
dass das Nichtstun nicht bedeutet, faul zu 
sein, sondern eine bewusste Wahl für unser 
Wohlbefinden und unsere mentale Gesund-
heit ist. In einer Welt, die oft von der Kultur 
der permanenten Beschäftigung geprägt ist, 
kann dieser Tag eine erfrischende Pause sein, 
die uns dazu ermutigt, die Schönheit der Stil-
le zu entdecken und die Batterien für die He-
rausforderungen des Alltags wieder aufzula-
den. Ich wünsche Ihnen gute Erfahrungen. 

Pater Andy

Himmelan
Entdecken Sie im Jubiläumsjahr «1200 Jahre 
Gossau» den Turm der Andreaskirche mit 
seinem prachtvollen Uhrwerk und den acht 
Glocken und wechseln Sie die Perspektive 
bei einem Blick auf Gossau! 

Gossau in der Weihnachtszeit 
am Donnerstag, 4. Januar, von 
17.00 bis 21.00 Uhr, und Frei-
tag, 5. Januar, von 17.00 bis 
21.00 Uhr. Dazu gibt es Glüh-
wein, Punsch und Guetzli.

Jugendsommerlager 2024
Klares Wasser und malerische Buchten – für 
alle Wasserratten ist die kroatische Insel 
Lošinj an der nördlichen Adria ein «Paradies». 
Nächsten Sommer steht wieder eine Jugend-
reise nach Kroatien auf dem Programm. Alle 
Jugendlichen, die im kommenden Schul- 

Gedanken zum Welt-
Nichts-Tag
Eine Hommage an die Bedeutung der Stille
Haben Sie gewusst, dass es einen «Welt-
Nichts-Tag» gibt? Als ich davon gelesen habe, 
war ich zuerst erstaunt und dachte: Wieder 
so ein Tag, den keiner braucht. Doch während 
ich darüber nachdachte, habe ich meine Mei-
nung geändert. 

Jedes Jahr am 16. Januar wird der «Welt-
Nichts-Tag» begangen. Ein Tag, der uns dazu 
einlädt, innezuhalten und die Stille in unser 
Leben zu lassen. In einer Welt, die von stän-
diger Aktivität und Lärm geprägt ist, ist die-
ser Tag eine willkommene Erinnerung da-
ran, wie wichtig es ist, Momente der Ruhe 
und des Nichtstuns zu schätzen.
Die Idee hinter dem Welt-Nichts-Tag ist sim-
pel: Die Menschen werden ermutigt, einen 
Tag lang bewusst innezuhalten, sich von der 
Hektik des Alltags zu lösen und die Stille zu 
geniessen. Das bedeutet nicht zwangsläu-
fig, den gesamten Tag im Bett zu verbrin-
gen, sondern vielmehr, bewusst Pausen ein-
zulegen, den Lärmpegel zu reduzieren und 
sich auf das Wesentliche zu konzentrieren.
Nichts tun ist für die meisten von uns eine He-
rausforderung. Doch die Vorteile des Nichts-
tuns sind vielfältig. Es ermöglicht uns, zur 
Ruhe zu kommen, den Kopf frei zu bekom-
men und Stress abzubauen. In einer Welt, die 
oft von Überstimulation geprägt ist, kann das 
bewusste Praktizieren von Nichtstun zu ei-
ner wohltuenden Auszeit werden. Es eröff-
net Raum für Kreativität, Reflexion und eine 
tiefere Verbindung mit unseren eigenen Ge-
danken und Gefühlen.
Meine Vorschläge für den 16. Januar 2024:
	– �Nehmen Sie sich eine halbe Stunde Zeit, 

setzen Sie sich hin und tun Sie nichts.
	– �Unsere Kirchen und Kapellen bieten sich 

ebenso an, wie ein schöner Platz in der 
Natur.

	– �Geniessen Sie einen Kaffee oder einen 
Tee ganz bewusst allein. Nehmen Sie sich 
dafür Zeit, mehr als sonst.
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 Andwil-Arnegg
www.kathandwilarnegg.ch

Cornel Keller, Diakon / Pfarreileiter 
Arneggerstrasse 3, Pfarramt, T 071 385 16 14 
cornel.keller@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pfarreisekretariat, Corina Fässler, Sandra Keller 
Arneggerstrasse 3, T 071 385 16 10 
sekretariat@kathandwilarnegg.ch 
Bürozeiten: Di–Fr 9.00–11.00 Uhr
Rosario D’Agostino, Mesmer und  
Hauswart Otmarzentrum, T 071 385 61 11 
rosario.dagostino@kathandwilarnegg.ch

 Bernhardzell
www.kathbernhardzell.ch

Urs Kuster, Pfarreileiter 
Kirchstrasse 19, T 071 433 13 29 
urs.kuster@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pfarreisekretariat, Heidi Aggeler 
Kirchstrasse 19, T 071 433 13 29 
sekretariat@kathbernhardzell.ch 
Bürozeiten: Mo, Mi, Do 8.30–11.00 Uhr
Yvonne Alder, Mesmerin 
T 071 430 04 08, sakristei@kathbernhardzell.ch
Rosmarie List, Hauswartin Pfarreiheim 
M 079 480 89 59, pfarreiheim@kathbernhardzell.ch

Schwesterngemeinschaft der Pallottinerinnen
St. Wiborada, Kirchstrasse 19, 9304 Bernhardzell 
T 071 433 10 93, sr-daniela@bluewin.ch

 Gossau
www.kathgossau.ch / sekretariat@kathgossau.ch

Pater Andy Givel, Pfarrer 
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 44 
andy.givel@seelsorgeeinheitgossau.ch
Jacqueline Bollhalder, Seelsorgerin 
Herisauerstrasse 5, M 077 268 93 19 
jacqueline.bollhalder@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pater Kiran Gottipati, Kaplan 
Herisauerstrasse 5, M 077 267 53 91 
kiran.gottipati@seelsorgeeinheitgossau.ch
Jeanette Kempf, Katechetin 
Herisauerstrasse 5, M 077 266 76 78 
jeanette.kempf@seelsorgeeinheitgossau.ch

Anita Rezzonico Häseli, Seelsorgerin 
Herisauerstrasse 5, M 077 267 69 12 
anita.rezzonico@seelsorgeeinheitgossau.ch
Martin Rusch, Diakon 
Herisauerstrasse 5, M 077 265 48 70 
martin.rusch@seelsorgeeinheitgossau.ch
Simon Sigg, Jugendseelsorger 
Herisauerstrasse 5, M 077 266 03 02 
simon.sigg@seelsorgeeinheitgossau.ch

Sekretariat Andreas- und Paulus-Pfarrei
Monika Grob, Sandra Pletscher 
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 48 
pfarramt@kathgossau.ch
Bürozeiten: Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, und 
am Mittwochnachmittag 14.00–17.00 Uhr

Kirchenverwaltung
Petra Stucki, Leiterin Administration 
Sibylle Walser, Sekretariat, Herisauerstrasse 5 
T 071 388 18 42, info@kathgossau.ch
Mesmer:innen und Hauswart:innen Andreas-Pfarrei
Kenner Carvalho Satiro, Drita Prenaj
sakristei.andreas@kathgossau.ch, 
T 071 388 18 45 
andreassaal@kathgossau.ch, T 071 388 18 46
Mesmer:innen und Hauswart:innen Paulus-Pfarrei
Bertha Paganini, Tamara Greco, Katja Rietschi, Susi 
Winkler, Max Zweifel
sakristei.paulus@kathgossau.ch, T 071 388 18 47

 Waldkirch
www.kathwaldkirch.ch

Henryk Kadlubowski, Diakon / Pfarreileiter  
Dorfstrasse 24, T 071 433 11 21, M 079 528 04 81 
henryk.kadlubowski@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pfarreisekretariat, Carola Fäh
Dorfstrasse 24, T 071 433 11 21 
sekretariat@kathwaldkirch.ch
Bürozeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8.30–11.00 Uhr
Monika Strittmatter, Mesmerin Pfarrkirche  
T 071 433 10 66
Regula Keller, Mesmerin-Stv. Pfarrkirche  
T 071 385 14 49
Tiziana Hengartner, Mesmerin Kapelle Oberwald 
M 079 548 06 42
Monika Hinder, Hauswartin Pfarreizentrum  
T 071 433 23 08, M 079 589 12 64

Region
Mitarbeitende Priester:
Pater Andy Givel, Pfarrer 
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 44
andy.givel@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pater Kiran Gottipati, Kaplan 
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 49 
kiran.gottipati@seelsorgeeinheitgossau.ch

Claro, St. Gallerstrasse 26 
T 071 383 30 80
Di–Fr 9.00–12.00 Uhr, 13.30–18.30 Uhr 
Sa 9.00–14.00 Uhr

Ludothek, Säntisstrasse 4a 
Mo, Di, Do, Fr 14.00–18.00 Uhr 
Mi 9.00–11.00 Uhr, 14.00–18.00 Uhr 
Sa 10.00–13.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage geschlossen
Sommerferien:
Mi 9.00–11.00 Uhr, 14.00–18.00 Uhr
Sa 10.00–13.00 Uhr
Übrige Schulferien normale Öffnungszeiten

Stadtbibliothek, Säntisstrasse 4a 
Mo–Fr 14.00–19.00 Uhr 
Mi 9.00–11.00 Uhr 
Sa 10.00–16.00 Uhr

Missione Cattolica Italiana
Don Alfio Bordiga, Lerchenfeldstrasse 5, 9500 Wil
M 076 740 21 10, mciwil@bluewin.ch

Redaktionsleitung
Sandra Pletscher, Herisauerstrasse 5, 9200 Gossau

Impressum:
Pfarreiforum: Der Innenteil «forum Seelsorgeeinheit 
Gossau» ist eine Beilage zum Pfarreiforum und 
erscheint 12-mal jährlich.

Herausgeber: Redaktion Pfarreiforum, 
Webergasse 9, Postfach, 9004 St.Gallen

Herstellung: Cavelti AG, Marken. 
Digital und gedruckt, Gossau

Verlag und Redaktion der Mantelpublikation  
Pfarreiforum: Verein Pfarrblatt im Bistum St.Gallen,  
Webergasse 9, Postfach, 9004 St.Gallen

Samstag

16.30 17.45 19.30

Beichtgelegenheit
Andreas
Gossau

Paulus
Gossau

Oberwald
Waldkirch
1. Samstag im Monat

Sonntag

08.15 09.15 10.00 10.30
Andreas
Gossau

Paulus
Gossau

Andwil Andreas
Gossau

17.30
Oratorium Pallottiner
gemeinschaft Friedberg

Bernhardzell Messe di Lingua Italiana
2. i/Mt. 10.15 WGF m. Komm.
4. i/Mt. 09.45 Eucharistiefeier 
Oratorium Pallottiner- 
gemeinschaft Friedberg

Waldkirch

Details und Werktagsgottesdienste sind in den einzelnen Pfarreien ersichtlich.
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Seelsorgeeinheit Gossau
Andreas Pfarrei Gossau

Gottesdienste
Mo	01.01.	Neujahr 

Hochfest der Gottesmutter 
Maria
Opfer für das Friedensdorf Broc

		 08.15	 Eucharistiefeier
		 10.30	 Eucharistiefeier
Di	 02.01.	Hl. Basilius der Grosse und 

hl. Gregor von Nazianz, 
Bischöfe, Kirchenlehrer

		 10.15	 Eucharistiefeier 
im «Casa Solaris»

Mi	 03.01.	09.00	 Eucharistiefeier, 
anschliessend Treff im AS

		 18.00	 Friedensgebet
Fr	 05.01.	06.30	 Gebet in der Früh 

in der ref. Kirche Haldenbüel
Sa	 06.01.	16.30–17.00 Beichte bei 

Pater Andy Givel

So	 07.01.	Erscheinung des Herrn
Opfer für die inländische Mission

		 In beiden Gottesdiensten wer-
den das Dreikönigswasser und 
Salz gesegnet. Mitgebrachtes 
Salz kann zum Segnen vor den 
Altar gelegt werden.

		 08.15	 Eucharistiefeier
		 09.00 	Pfarrei-Kafi im AS
		 10.30	 Familiengottesdienst mit 

den Sternsingern, Eucharistie
Opfer für das Sternsingerprojekt

Mo	 08.01.	Taufe des Herrn
		 10.00	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der «Abendruh»
Mi	 10.01.	09.00	 Eucharistiefeier, 

anschliessend Treff im AS
		 18.00	 Friedensgebet
Fr	 12.01.	15.00	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion im «Vita Tertia»
Sa	 13.01.	10.30	 Taufe in der Schloss

kapelle
		 16.30–17.00 Beichte bei 

Pater Andy Givel

So	 14.01.	2. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für den Solidaritätsfonds 
für Mutter und Kind

		 08.15	 Eucharistiefeier mit 
Verlesen des Bischofbriefs

		 10.15	 Wortgottesfeier mit 
Kommunion in italienischer 
Sprache im Oratorium der 
Pallottiner

		 10.30	 Eucharistiefeier mit 
Verlesen des Bischofbriefs

Mo	 15.01.	10.00	 Eucharistiefeier in der 
«Abendruh»

Di	 16.01.	10.15	 Wortgottesfeier mit 
Kommunion im «Casa Solaris»

Gottesdienste Pallottiner im Oratorium
Mo/Di/Fr/Sa	 um 08.30 Uhr
Mi/Do		  um 18.00 Uhr
So		  um 17.30 Uhr
Am Sonntag, 7. Januar, ist um 17.30 Uhr kein 
Gottesdienst im Oratorium.

Sternsingergottesdienst
Am Sonntag, 7. Januar, feiern wir in 
der Andreaskirche um 10.30 Uhr den 
Sternsingergottesdienst. Alle sind herzlich 
dazu eingeladen.

Ökumenischer Gottes-
dienst zur Einheitswoche
Seit 1966 wird die Gebetswoche für die 
Einheit der Christen, deren Ursprünge 
bereits auf das Jahr 1910 zurückgehen, vom 
Päpstlichen Rat zur Förderung der Einheit der 
Christen und von der Kommission Glaube und 
Kirchenverfassung des Ökumenischen Rates 
der Kirchen vorbereitet. Jedes Jahr werden 
die Texte von einer anderen Region der Welt 
verfasst, 2024 von einem ökumenischen Team 
aus Burkina Faso mit der Unterstützung der 
örtlichen Gemeinschaft Chemin Neuf.
Am Sonntag, 21. Januar widmen wir uns 
im Gottesdienst um 10.30 Uhr dem The-
ma christlicher Einheit. Ökumenisches Be-
ten, Singen und Feiern sollen dabei im Zen-
trum sein.

Pfarrei-Kafi  
Andreas-Pfarrei

Das Pfarrei-Kafi-Team 
durfte im vergangenen 
Jahr an zwölf Sonntagen 
total 164 Gäste begrüs-
sen. Daraus hat sich ein 
Reinerlös von 450 Fran-
ken ergeben, der vollum-
fänglich an den Friedegg-
Treff Gossau gespendet 
wurde. Das Team freut 
sich, auch im neuen Jahr 

wieder regelmässig am 1. Sonntag im Monat, 
nach dem 8.15-Uhr-Gottesdienst, viele Besu-
cherinnen und Besucher bewirten zu dürfen. 
Der Kaffee mit Zopf kostet unverändert drei 
Franken. Allen, die den Pfarrei-Kafi 2023 be-
sucht und unterstützt haben, ein herzliches 
Dankeschön!

Monika Krapf

Mi	 17.01.	Hl. Antonius, Mönchsvater 
in Ägypten

		 09.00	 Wortgottesfeier mit 
Kommunion, anschliessend 
Treff im AS

		 18.00	 Friedensgebet
Sa	 20.01.	09.30	 Tauffamilien-Treffen 

mit Segensfeier, anschliessend 
Beisammensein im Andreas-Saal

		 16.30–17.00 Beichte bei 
Pater Andy Givel

So	 21.01.	3. Sonntag im Jahreskreis
Opfer gegen den Hunger 
in Burkina Faso

		 08.15	 Eucharistiefeier
		 10.30	 Ökumenischer 

Gottesdienst zur Gebetswoche 
für die Einheit der Christen

Mo	 22.01.	Hl. Vinzenz Pallotti, Priester
		 10.00	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der «Abendruh»
Mi	 24.01.	Hl. Franz von Sales, Bischof 

von Genf, Ordensgründer, 
Kirchenlehrer

		 09.00	 Eucharistiefeier, 
anschliessend Treff im AS

		 18.00	 Friedensgebet
Fr	 26.01.	Hl. Timotheus und hl. Titus, 

Bischöfe, Apostelschüler
		 09.00	 Pallotti-Tag, Eucharistie

feier des Gymnasiums Friedberg
		 15.00	 Eucharistiefeier 

im «Vita Tertia»
Sa	 27.01.	13.30	 Erstkommunion-Weg: 

Andacht am Vorbereitungstag
		 16.30–17.00 Beichte bei 

Pater Kiran Gottipati

So	 28.01.	4. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für diakonische Aufgaben 
der Pfarrei

		 08.15	 Eucharistiefeier 
mit Kantor

		 09.45	 Eucharistiefeier  
in italienischer Sprache im 
Oratorium der Pallottiner

		 10.30	 Eucharistiefeier
		 13.30	 Erstkommunion-Weg: 

Andacht am Vorbereitungstag
Mo	 29.01.	10.00	 Eucharistiefeier in der 

«Abendruh»
Mi	 31.01.	Hl. Johannes Bosco, Priester, 

Ordensgründer
		 09.00	 Eucharistiefeier, 

anschliessend Treff im AS
		 18.00	 Friedensgebet

Rosenkranz St. Andreas
Montag bis Freitag, 18.00 Uhr
Am Mittwoch nach dem Friedensgebet.
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Jüngsten bis zu den Seniorinnen und Se-
nioren alle teilnehmen. Herzliche Einla-
dung deshalb an alle von 0 bis 99 Jahren! 

Stiftmessen Paulus
Sa	 06.01.	17.45	 Ernst und Elena Leber, 

Ernie Leber
So	 07.01.	09.15	 Otto Stillhart 

(1. Jahresgedächtnis)
Sa	 13.01.	17.45	 Clemens Allenspach, 

Hildegard Allenspach, Emil 
und Paula Klaus-Zill

So	 14.01.	09.15	 Urs Bischoff, Peter 
Fellmann, Christian Hardegger

Sa	 20.01.	17.45	 Frida und Ferdinand 
Gerig-Gmür, Ernst Roth

So	 21.01.	09.15	 Albert Gmünder, Paula 
Heim, Beat Manser 
(1. Jahresgedächtnis)

Sa	 27.01.	17.45	 Paul Ulrich 
(1. Jahresgedächtnis)

So	 28.01.	09.15	 Martha und Bernhard 
Germann

Stiftmessen Andreas
So	 07.01.	08.15	 Andreas Bossart
		 10.30	 Berta Garrati, Rosmarie 

Rodi-Müller, Anna Steiger-
Richle, Zita Wick-Bossart

So	 14.01.	10.30	 Elisabeth und Albert 
Gemperle-Lehmann, Annamarie 
und Martin Gemperli-
Bruggmann, Theo Grawehr, 
Edwin Holenstein-Hödl, Armin 
Mohr, Olga Pfister, Sigrid und 
Erwin Sivec

So	 28.01.	08.15	 Oskar Kargel
		 10.30	 Madeleine Allenspach, 

Klara und Max Huber, Johann 
und Klara Mauchle-Müller, 
Maria und Peter Mosberger-
Elser, Hildegard und August 
Nadler-Boppart, Fritz 
Rüegsegger, Pia Scheiwiller, 
Franz Ulmann-Wick

Kirchenopfer
Andreas- und Paulus-Pfarrei
09.11.	Kirche in Not, P. Leopold	 Fr.� 1795.–
12.11.	Kath. Gymnasien	 Fr.� 1436.–
19.11.	Verein damp	 Fr.� 1141.–
26.11.	Caritas Kinderhilfe	 Fr.� 1992.–
03.12.	Universität Freiburg	 Fr.� 781.–
Herzlichen Dank für Ihre grosszügige 
Unterstützung.

Gottesdienste
Mo	01.01.	Neujahr 

Hochfest der Gottesmutter 
Maria
Opfer für das Friedensdorf Broc

		 09.15	 Eucharistiefeier, 
Treffpunkt

Do	 04.01.	09.00	 Eucharistiefeier, 
Neujahrsgottesdienst mit 
der Paulus-Frauen-Gruppe, 
anschliessend Donnschtigskafi

Fr	 05.01.	09.30	 Wortgottesfeier mit 
Kommunion im Betagten
zentrum Schwalbe

Sa	 06.01.	17.45	 Sonntägliche 
Eucharistiefeier, Segnung von 
Dreikönigswasser und Salz

So	 07.01.	Erscheinung des Herrn
Opfer für die inländische Mission

		 In den Gottesdiensten am 
Samstag und Sonntag werden 
das Dreikönigswasser und Salz 
gesegnet. Mitgebrachtes Salz 
kann zum Segnen vor den Altar 
gelegt werden.

		 09.15	 Eucharistiefeier,  
Treffpunkt

Do	 11.01.	09.00	 Eucharistiefeier, 
anschliessend Donnschtigskafi

Fr	 12.01.	09.30	 Eucharistiefeier im 
Betagtenzentrum Schwalbe

Sa	 13.01.	17.45	 Sonntägliche 
Eucharistiefeier mit Verlesen 
des Bischofbriefs

So	 14.01.	2. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für den Solidaritätsfonds 
für Mutter und Kind

		 09.15	 Eucharistiefeier mit 
Verlesen des Bischofbriefs,  
Treffpunkt

Do	 18.01.	09.00	 Eucharistiefeier, Live-
Übertragung auf Radio Maria, 
anschliessend Donnschtigskafi

Fr	 19.01.	09.30	 Eucharistiefeier im 
Betagtenzentrum Schwalbe

Sa	 20.01.	17.45	 kuk (kurz und 
knackig) Gottesdienst für alle 
Generationen, mitgestaltet 
vom Kinderchor Young Voices, 
anschliessend Beisammensein im 
Pauluszentrum

So	 21.01.	3. Sonntag im Jahreskreis
Opfer gegen den Hunger in 
Burkina Faso

		 09.15	 Eucharistiefeier,  
Treffpunkt

Do	 25.01.	Bekehrung des hl. Apostel Paulus
		 09.00	 Eucharistiefeier, 

anschliessend Donnschtigskafi
Fr	 26.01.	Hl. Timotheus und hl. Titus, 

Bischöfe, Apostelschüler
		 09.30	 Eucharistiefeier, im 

Betagtenzentrum Schwalbe
Sa	 27.01.	09.30	 Tauffamilien-Treffen 

mit Segensfeier, anschliessend 
Beisammensein im 
Pauluszentrum

		 17.45	 Sonntägliche 
Eucharistiefeier mit Kantor

So	 28.01.	4. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für diakonische Aufgaben 
der Pfarrei

		 09.15	 Eucharistiefeier, der 
Paulus-Chor singt zusammen 
mit dem Andreas-Chor die 
Messe in G von Christopher 
Tambling, anschliessend 
Treffpunkt

Rosenkranzgebet
Jeden Donnerstag, 8.10 Uhr, Pauluskirche

Ökumenische Meditationsgruppen
Jeden Donnerstag (ausser Schulferien), 19.00 
bis 20.00 Uhr, im evang. Gemeinschaftshaus 
Witenwis

Gottesdienst 
mit Radioübertragung
Radio Maria
Donnerstag, 18. Januar, 9.00 Uhr
Radio Maria überträgt den Gottesdienst live.

kuk-Gottesdienst 

Am Samstag, 20. Januar, um 17.45 Uhr fin-
det in der Pauluskirche wieder ein «kuk»- 
Gottesdienst für alle Generationen statt. Mit 
der Geschichte von den ersten Jüngern, die 
als Fischer gearbeitet haben, wollen wir uns 
Gedanken zur Nachfolge Jesu machen. Was 
braucht es, um ein guter Menschenfischer 
zu sein? Welche Eigenschaften sucht Jesus 
bei uns Menschen für die Nachfolge heute? 
Im «kuk» freuen wir uns, wenn von den 
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und lernen den rücksichtsvollen Umgang mit 
den Ressourcen des Regenwaldes. Herzlichen 
Dank für Ihre Spende! Am Sonntag, 
7. Januar, feiern wir in der Andreaskirche 
um 10.30 Uhr den Sternsingergottesdienst. 
Alle sind herzlich dazu eingeladen. 

Ökumenische 
Seniorennachmittage
Es wird wieder Lotto gespielt. Schöne Preise 
winken! Alle Seniorinnen und Senioren sind 
herzlich eingeladen.

Im Andreas-Saal
Mittwoch, 3. Januar, 14.30 Uhr
Anmeldung beim katholischen Pfarramt, 
T 071 388 18 48 oder pfarramt@kathgossau.ch.

Im Pauluszentrum
Donnerstag, 18. Januar, 14.30 Uhr
Anmeldung bei Annemarie Helfenberger, 
annemarie.helfenberger@bluewin.ch oder 
T 071 385 58 52.

Gebet in der Früh
Freitag, 5. Januar, 6.30 Uhr, Kirche Haldenbüel

Monatlich versammeln sich reformierte und 
katholische Christinnen und Christen zu 
einem gemeinsamen Gebet in der reformierten 
Kirche auf dem Haldenbüel. 
Das morgendliche Gebet findet immer am 
ersten Freitag des Monats von 6.30 bis 
7.00 Uhr statt. In dieser halbstündigen 
Feier sind das Singen von Taizé-Liedern, 
das Lauschen auf das Wort Gottes, kurze 
Gedanken, gesprochene Gebete und Momente 

Aus dem Leben
Taufe
Durch das Sakrament in unsere kirchliche  
Gemeinschaft aufgenommen:
Cataleya Lina Rodrigues Alves

Verstorbene
Wir beten für die verstorbenen Mitchristen:
Hans Thoma
	 30.01.1949 bis 19.11.2023
Helen Junker-Bösch
	 09.04.1924 bis 02.12.2023
Theo Helfenberger
	 12.12.1943 bis 03.12.2023
Maria Fisch
	 10.08.1934 bis 10.12.2023

20 Jahre Fahrdienst – 
Herzlichen Dank!
Seit 20 Jahren dürfen wir mithilfe von 
freiwillig Engagierten den Fahrdienst zu den 
Sonntagsgottesdiensten anbieten. Dieser 
kostenlose Service richtet sich an Menschen, 
welche aus gesundheitlichen Gründen 
keine Möglichkeit haben, selbstständig zum 
Gottesdienst zu kommen. Ich danke allen Frauen 
und Männern, welche sich für diesen wertvollen 
Dienst zur Verfügung stellen und anderen 
Menschen Gemeinschaft ermöglichen. Einige 
unter ihnen engagieren sich seit dem Anfang in 
dieser Gruppe – ganz herzlichen Dank! Kennen 
auch Sie einen Menschen, der gerne zum 
Gottesdienst gefahren werden möchte oder 
sind vielleicht Sie selbst auf Hilfe angewiesen, 
dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.

Pater Andy 

«Gebets-Kette» für 
Erstkommunikanten 
und Firmanden
Seit drei Jahren begleitet eine grössere 
Gruppe von Familien und Einzelpersonen 
in der «Gebets-Kette» die Firmanden und 
Erstkommunikanten mit unterstützendem 
Gebet. Dies geschieht in einem jährlich 
zweimaligen Besuch mit dem «pilgernden 
Marienbild», das nach Hause kommt 
und jeweils für eine Woche bleibt – 
dazu ein kleiner Begleitordner mit 
Gebeten. Interessierte melden sich 
bis Ende Januar bei Pia Aemisegger, 
T 071 385 72 54 oder pia.aemisegger@ 
bluewin.ch.

Young Voices
Rechtzeitig auf Weihnachten hin bekommen 
die Sängerinnen und Sänger vom Kinderchor 
Young Voices neue T-Shirts.

Wir freuen uns, wenn sie diese bei ihren 
Auftritten in unserer Kirche tragen:
Sonntag, 24. Dezember, 16.30 Uhr
Familiengottesdienst Pauluskirche 
Samstag, 20. Januar, 17.45 Uhr 
kuk-Gottesdienst Pauluskirche
Samstag, 27. April,17.45 Uhr 
«kuk» mit der Pfadi, Pauluskirche

Komm doch auch und sing mit uns!
Der Chor sucht Schülerinnen und Schüler von 
der 1. bis zur 6. Klasse zur Verstärkung. Du 
bist zu einer unverbindlichen Schnupperprobe 
ohne Anmeldung herzlich eingeladen. 
Die Proben finden immer am Dienstag von 
18.00 bis 19.00 Uhr im Andreas-Saal statt.
Chorleitung: Livia Schmid, M 079 936 54 84 
und Markus Giger, M 079 323 48 75.

Sternsingen 2024
Vom 2. bis 6. Januar sind die Sternsinger in 
den Strassen von Gossau unterwegs. Zwischen 
17.00 und 19.00 Uhr werden die Gruppen 
mit einer Begleitperson bei den Häusern 
vorbeikommen und singen. Dieses Jahr haben 
die Sternsinger neu auch einen Kreidestift 
dabei, um den Segen auf diese Weise an Ihre 
Haustüre zu schreiben. Wenn das nicht 
möglich ist, haben die Kinder auch die 
gewohnten Kleber dabei. 

Der Erlös ist dieses Jahr für die Kinder in 
Amazonien bestimmt. Sie werden in Gruppen 
zusammengenommen und ihnen werden die 
Traditionen und die Sprachen der indigenen 
Familien weitergegeben. Die Kinder leben so 
mit ihren Traditionen in der vom Regenwald 
bestimmten Gegend, bewahren die Kultur 
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Agenda
Mi	 03.01.	14.30	 Senioren

nachmittag, AS
		 18.00	 Eucharistiefeier 

im Oratorium Friedberg, 
anschliessend Aussetzung mit 
Anbetung und Rosenkranz 
mit der Pater-Pio-Gruppe

Do	 04.01.	11.30	 Seniorenzmittag, 
Vita Tertia, Anmeldung 
T 071 388 95 55 oder 
vita@vitatertia.swiss

		 14.00–17.00	Spiel-
nachmittag im Friedegg-Treff

Mo	 08.01.	19.00	 FGA: Line Dance, PZ
Do	 11.01.	14.00	 FGA: Singen mit den 

Senior-Singers, AS
Fr	 12.01.	09.00	 FGA: Frauenzmorge 

für Alleinstehende im AS
Mi	 17.01.	19.00	 Trauercafé, 

Friedegg-Treff
Do	 18.01.	11.30	 Seniorenzmittag, Vita 

Tertia (anschliessend Jassen)
		 14.00–17.00	Spiel-

nachmittag im Friedegg-Treff
		 14.30	 Senioren

nachmittag, PK

Sa	 20.01.	19.00	 Sportnacht für Jungs 
ab der 1. OS, Turnhalle 
Friedberg

Fr	 26.01.	19.00	 Westhouse Spezial 
«Filmabend India», für 
Jugendliche ab der 1. OS, 
Westhouse

Sa	 27.01.	19.00	 Konzert des 
Männerchors «Alpstee 
Brülisau»

Mo	 29.01.	14.00	 FGA: Singen mit den 
Senior-Singers, AS

Meeting Anonyme Alkoholiker, AA
Jeden Samstag 17.15 Uhr, Friedegg-Treff, 
Friedeggstrasse 7, T 0848 848 885

Öffnungszeiten Friedegg-Treff
Jeden Dienstag, 11.45 bis 14.00 Uhr,
Mittagstisch
Jeden Mittwoch, 14.00 bis 17.00 Uhr, 
Café und Kleiderbörse
Jeden Freitag, 8.30 bis 11.00 Uhr,
Gratiszmorge und Kleiderbörse
Jeden Freitag, 15.00 bis 17.00 Uhr,
Lebensmittelabgabe im Marktstübli

der Stille feste Bestandteile. Das nächste 
Frühgebet ist für den 5. Januar angesetzt. 
Anschliessend sind alle, die möchten, zu einer 
Begegnung bei Kaffee und Gipfeli hinten in 
der Kirche eingeladen.
Herzlich willkommen, den Tag gemeinsam 
zu beginnen!

Frauengemeinschaft  
Andreas: Frauenzmorge 
Freitag, 12. Januar, 9.00 Uhr, Andreas-Saal
Die Frauengemeinschaft Andreas lädt 
alleinstehende Frauen zu einem feinen 
Zmorge ein am Freitag, 12. Januar, von 9.00 
Uhr bis 11.30 Uhr im Andreas-Saal. Geniessen 
Sie das gemütliche Zusammensein.
Anmeldung bis 5. Januar bei Daniela Koller, 
T 071 385 19 80 oder soziales@fga-gossau.ch.

Krimidinner für  
Jugendliche
«Hilfe, die Schule brennt»
Samstag, 20. Januar, von 18.00 bis 20.30 Uhr, 
Andreas-Saal
Das ökumenische Jugendarbeitsteam lädt zum 
Krimidinner in den Andreas-Saal ein.

Das Krimidinner entführt dich in eine myste
riöse Geschichte, in der du selbst zum Detek-
tiv wirst. Löse gemeinsam mit deinen Freun-
den und Kollegen den Fall und finde heraus, 
wer für den verheerenden Brand an der Schule 
verantwortlich ist. Bringe deine Spürnase mit 
und lasse dich von der Handlung mitreissen. 
Bist du der Täter oder die Täterin oder viel-
leicht dein Kollege oder deine Kollegin? 
Freue dich auf einen coolen Abend voller 
Spass und Spannung, verbunden mit einem 
Pastaplausch. Eingeladen sind Kinder ab der 
4. Klasse und Jugendliche. Die Anzahl der Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen ist beschränkt. 
Daher bitten wir um Anmeldung bis: Mitt-
woch, 17. Januar, unter www.kathgossau.ch. 
Bitte beachtet, dass das Westhouse an diesem 
Abend geschlossen bleibt.

Die heilige Agnes

Gedenktag: 21. Januar  
Patronin der Pfadfinderinnen 
Agnes stammte aus einer wohlhabenden 
und angesehenen römischen Familie. 
Schon als junges Mädchen schloss sie 
sich dem christlichen Glauben an und 
beschloss, Jungfrau zu bleiben. Als sie das 
heiratsfähige Alter erreichte, lehnte sie 
sämtliche Heiratsanträge ab und erklärte, 
dass sie Christus gehöre. Während der 
Verfolgung unter Kaiser Diokletian (um 304 
n. Chr.) wurde Agnes wegen ihres Glaubens 
festgenommen. Es wird berichtet, dass sie 

standhaft blieb und sich weigerte, den 
heidnischen Göttern zu opfern oder sich 
einem Mann hinzugeben. Trotz aller Gewalt 
gegen sie blieb Agnes standhaft und wurde 
schliesslich hingerichtet. 
Agnes wird als eine der bedeutendsten 
Märtyrerinnen der frühchristlichen Kirche 
verehrt. Ihr Name leitet sich vom lateinischen 
Wort «agnus» ab, was «Lamm» bedeutet. Sie 
wird daher oft mit einem Lamm dargestellt, 
was auf ihre Reinheit und Hingabe an 
Christus hinweist. Die ihr geweihte Kirche 
steht an der Piazza Navona in Rom und ist 
immer einen Besuch wert. 
Was können wir heute von der heiligen 
Agnes lernen? Die heilige Agnes steht für 
ihre unerschütterliche Standhaftigkeit im 
Glauben, selbst in Zeiten der Verfolgung 
und Bedrohung. Agnes lehrt, dass es wichtig 
ist, treu zu den eigenen Überzeugungen 
und Prinzipien zu stehen, auch wenn dies 
persönliche Opfer erfordert.
Trotz aller Gefahr zeigte Agnes Mut. Dies 
könnte auch uns inspirieren, standhaft zu 
bleiben, wenn es unbequem wird. Die heilige 
Agnes wird in der katholischen, orthodoxen 
und anglikanischen Tradition verehrt.
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Gottesdienste
Mo	01.01.	Neujahr – Hochfest der  

Gottesmutter Maria
Opfer für Friedensdorf Broc

		 10.00	 Eucharistiefeier
Di	 02.01.	08.15	 Rosenkranzgebet  

für geistliche Berufe
		 09.00	 Eucharistiefeier
Mi	 03.01.	19.00	 Rosenkranzgebet  

für den Frieden
Fr	 05.01.	18.30	 Rosenkranzgebet
		 19.00	 Wortgottesfeier  

ohne Kommunion
Sa	 06.01.	17.30	 Familiengottesdienst 

mit den Sternsingern von 
Jungwacht/Blauring

So	 07.01.	Taufe des Herrn
Epiphaniekollekte für Kirchen-
restaurationen

		 10.00	 Eucharistiefeier
		 19.00	 Rosenkranzgebet
Di	 09.01.	08.15	 Rosenkranzgebet  

für geistliche Berufe
		 09.00	 Eucharistiefeier, 

von Frauen gestaltet
Mi	 10.01.	19.00	 Rosenkranzgebet  

für den Frieden

So	 14.01.	2. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für SOFO 
Solidaritätsfonds für Mutter 
und Kind

		 10.00	 Eucharistiefeier
		 11.15 	Tauffeier
		 19.00	 Rosenkranzgebet
Mo	 15.01.	19.00	 Eucharistische Anbetung
Di	 16.01.	08.15	 Rosenkranzgebet  

für geistliche Berufe
		 09.00	 Eucharistiefeier
Mi	 17.01.	19.00	 Rosenkranzgebet  

für den Frieden

So	 21.01.	3. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für Steyler Mission

		 10.00	 Wortgottesfeier 
mit Kommunion

		 10.00	 Kindergottesdienst
		 19.00	 Rosenkranzgebet
Di	 23.01.	08.15	 Rosenkranzgebet  

für geistliche Berufe
		 09.00	 Eucharistiefeier
Mi	 24.01.	07.15	 Schülergottesdienst 

(Eucharistiefeier)
		 19.00	 Rosenkranzgebet  

für den Frieden

So	 28.01.	4. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für diakonische Aufgaben 
in der Pfarrei

		 10.00	 Eucharistiefeier
		 19.00	 Rosenkranzgebet
Mo	 29.01.	19.00	 Eucharistische Anbetung
Di	 30.01.	08.15	 Rosenkranzgebet  

für geistliche Berufe
		 09.00	 Eucharistiefeier
Mi	 31.01.	19.00	 Rosenkranzgebet  

für den Frieden

Stiftmessen
So	 07.01.	Max Hengartner-Lämmler
		 Hanspeter Köppel-Oehy
		 Josef Ledergerber
		 Klara Ledergerber-Häfele
		 Hedy und Franz Scherrer-

Ledergerber
So	 14.01.	Pia und Josef Büsser-Hunger-
		 bühler (1. Jahresgedächtnis)
		 Magnus Helfenberger-Scherrer
		 Werner und Rosmarie Näf
		 Albert Rechsteiner-Schildknecht 

(1. Jahresgedächtnis)
		 Adele Steiger-Rastl 

(1. Jahresgedächtnis)
So	 28.01.	Sepp Eilinger-Bischof
		 Theres und Othmar Rüst-Egli

Spezielle Gottesdienste
Familiengottesdienst mit den Sternsinger
Samstag, 6. Januar, 17.30 Uhr

Mit diesem Gottesdienst runden die Sternsin-
ger ihr Sternsingerprojekt ab. Der Erlös vom 
Sternsingen und von der heutigen Kollekte 
geht zu je einem Drittel an die Jungwacht, 
an den Blauring und an das gewählte Hilfs-
projekt «Kinderhospiz Schweiz». Vielen Dank 
für Ihre grosszügigen Spenden.

Segnung von Dreikönigswasser und Salz
Sonntag, 7. Januar, 10.00 Uhr
Bringen Sie Ihr Salz mit zum Gottesdienst. 
Das gesegnete Salz und auch Weihwasser dür-
fen Sie nach dem Gottesdienst mit nach Hause 
nehmen. Im Anschluss an diesen Gottesdienst 
sind alle zum Sunntigskafi mit Dreikönigs
kuchen eingeladen.

Dreikönigsfeier der Frauengemeinschaft
Dienstag, 9. Januar, 9.00 Uhr
Nach der Eucharistiefeier, die von Frauen ge-
staltet wird, sind alle Gottesdienstbesucher 
herzlich ins Otmarzentrum zu Kaffee und 
Dreikönigskuchen eingeladen.

Wortgottesfeier mit dem Otmarchor
Sonntag, 21. Januar, 10.00 Uhr
Der Gottesdienst wird musikalisch durch den 
Otmarchor mit Liedern aus dem Kirchenge-
sangbuch mitgestaltet. Die gesungenen Lie-
der wurden von Komponisten mit St. Galler 
Wurzeln im 20. Jahrhundert bearbeitet.

Kindergottesdienst
Sonntag, 21. Januar, 10.00 Uhr
Kinder ab dem grossen Kindergarten bis zur 
2. Klasse sind herzlich zu diesen Feiern im 
Otmarzentrum eingeladen. Die Besammlung 
und Begrüssung ist jeweils bei den Rundbän-
ken in der Kirche.

Schülergottesdienst
Mittwoch, 24. Januar, 7.15 Uhr
Für alle Kinder ab der 3. Klasse. Wir freuen 
uns auch auf die Kinder, welche sich auf die 
heilige Kommunion vorbereiten.

Aus dem Leben
Nächste Taufsonntage
Sonntag, 11. Februar, 10.00/11.15 Uhr
Sonntag, 31. März, 20.30 Uhr (Osternacht)
Sonntag, 14. April, 10.00/11.15 Uhr
Sonntag, 19. Mai, 11.15 Uhr
Sonntag, 09. Juni, 11.15 Uhr
Für Terminabsprachen oder individuelle 
Terminanfragen melden Sie sich bitte beim 
Sekretariat unter T 071 385 16 10.

Neue Amtsperiode Kirchgemeinde
Im Herbst waren die Wahlen für den Kirchen-
verwaltungsrat, die GPK und den Kollegien-
rat. Mit dem neuen Jahr beginnt die neue 
Amtsperiode. Es gibt viele und aufwendige 
Arbeiten im Hintergrund, damit die guten Vo-
raussetzungen für das kirchliche Leben ge-
schaffen werden. Der Kirchenverwaltungs-
rat ist für gute Rahmenbedingungen unserer 
Pfarrei verantwortlich und somit vor allem 
für die Infrastruktur, das Personal und die 
Finanzen zuständig.  Ab dem 1. Januar ist 
Felix Goldinger als neuer Präsident des Kir-
chenverwaltungsrates im Amt. Die weiteren 
Mitglieder des KVR wurden wiedergewählt:
	– Rolf Schärer, Vizepräsident, Bauwesen
	– Yvonne Latzer-Arnegger, Finanzen
	– Sandra Piccirillo, Aktuarin
	– Seline Heim, ÖRUKO, Kulturelles, 

	 Delegierte Pfarreirat 
	– Silvia von Briel-Angehrn, Personal

Gewählt wurden auch die Mitglieder der 
Geschäftsprüfungskommission und die Kol-
legienrätinnen. Angaben zu den einzelnen 
Personen sind auf der Website zu finden: 
www.kathandwilarnegg.ch/kvr.
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Liebe Pfarreiangehörige
Ich wünsche euch allen einen guten Start im 
neuen Jahr. Gott selber möchte uns auf all un-
seren Wegen begleiten. Er hat uns nicht ver-
gessen. Er ist bei uns in schweren und dunk-
len Stunden. Er ist auch bei uns in schönen 
und freudigen Stunden. Gottes Kraft und Se-
gen wünsche ich euch allen. 

Cornel Keller-Caglia

«Strickgruppe» – Frauengemeinschaft
Gemeinsam statt einsam!

Stricken ist wieder in! Wir möchten abklären, 
ob bei unseren Mitgliedern Interesse besteht, 
wieder eine Strickgruppe ins Leben zu rufen. 
Jede Strickerin strickt für sich privat, Spen-
de/Verkauf ist nicht vorgesehen.
Bei Interesse bitte melden bei Elisabeth Keller, 
T 071 385 79 14.

Zum Jahreswechsel
Dank
Wir feierten und feiern immer noch Weih-
nachten, Gott wird Mensch. In einem Stall 
wird das göttliche Kind geboren. Als ein ein-
faches armes Kind kommt Gott zu uns. Wer 
diese Wirklichkeit des Glaubens aufnehmen 
kann, wird von einer grossen Freude erfüllt. 
Ich danke allen, die sich an den Anlässen in 
unserer Pfarrei engagieren. Ohne Personen, 
die sich einsetzen, würden wir nicht so viele 
Anlässe durchführen können. Ebenso danke 
ich allen, die sich still im Verborgenen für Be-
nachteiligte, Betagte und Kranke einsetzen. 
Auch die Arbeit in den Behörden, Pfarreigrup-
pen und Gremien ist sehr wertvoll für unsere 
Pfarrei; vielen Dank für euren Einsatz. Es ist 
nicht immer einfach, Leute für diese Ämter zu 
finden. Ich danke allen, die sich auch in Zu-
kunft für ein Amt zur Verfügung stellen. 

Pfarreirat neu «Otmar-Team»
Der Pfarreirat nennt sich neu Otmar-Team. Er 
ist an vielen Anlässen Gastgeber und schaut, 
dass sich die Besucher und Besucherinnen von 
Gottesdiensten und Anlässen willkommen 
fühlen. So wird ein gemeinsamer Weg mög-
lich. Für den Zusammenhalt und das Mitei-
nander sind gelingende Aktivitäten wichtig. 
Beim Suppentag werden neue Mitglieder des 
Otmar-Teams vorgestellt. 

Kirchenopfer
19.11.	Otmarfest für Jesuiten	 Fr. 569.70
26.11.	Franziskaner, Palästina	 Fr. 364.55
03.12.	Universität Freiburg	 Fr. 137.75
Herzlichen Dank für alle Gaben!

Anlässe
Jass- und Spielnachmittag 
Donnerstag, 4. Januar, 14.00 Uhr
Jass- und Spielnachmittag für alle Senioren 
und Seniorinnen. Die FG Andwil-Arnegg freut 
sich auf einen unterhaltsamen Nachmittag 
im Otmarzentrum.

Seniorenzmittag 
Mittwoch, 10. Januar, 12.00 Uhr
Die Seniorenbegleitung Andwil-Arnegg lädt 
alle ab 60plus zum gemütlichen Mittagessen 
für Fr. 14.– inkl. Getränk ein.

Bowling-Abend – Frauengemeinschaft 
Freitag, 19. Januar, 19.00 Uhr
Bowlingabend im Freizeitpark Niederbüren. 
Weitere Informationen (Kosten, Anmeldung) 
auf www.fg-fanegg.ch und am Anschlagbrett.

Mondgschichtli – Fanegg-Familien 
Samstag, 20. Januar, 17.00 Uhr
Im Andwiler Moos dem traditionellen Mond
gschichtli lauschen … komm doch auch! Wei-
tere Infos auf www.fg-fanegg.ch und am 
Anschlagbrett.

Agenda
Do	 04.01.	14.00	 Jass- und 

Spielnachmittag, OZ
		 20.00	 Otmarchor
Di	 09.01.	17.30/18.30 KidsTrain
		 20.00	 GoAndSing
Mi	 10.01.	12.00	 Seniorenzmittag, OZ
Do	 11.01.	20.00	 Otmarchor
Fr	 12.01.	18.00	 Firmweg: 

Erlebnisabend, OZ
Mo	 15.01.	20.00	 Gebetsgruppe
Di	 16.01.	17.30/18.30 KidsTrain
		 20.00	 GoAndSing
Do	 18.01.	20.00	 Otmarchor
Fr	 19.01.	16.15	 KIBI, OZ
		 19.00/20.15	 KIBI, OZ
Di	 23.01.	17.30/18.30 KidsTrain
		 20.00	 GoAndSing
Do	 25.01.	20.00	 Otmarchor
Mo	 29.01.	20.00	 Gebetsgruppe
Di	 30.01.	17.30/18.30	 KidsTrain
		 20.00	 GoAndSing



10  seelsorgeeinheit gossau  01/202401/2024

Was auf den ersten Blick ärgerlich ist, hat 
sich rückblickend schon oft als positive Über
raschung erwiesen. Hätte ich nicht diese Um-
leitungen gehen müssen, dann wäre mir dies 
oder jenes nicht passiert oder ich hätte sie 
oder ihn nicht getroffen …
Natürlich sind Umleitungen nicht immer 
positiv. Es gibt auch jene, die einfach nur 
beschwerlich sind.
Welche Wege das kommende Jahr für uns 
bereit hält, wissen wir nicht. Wie oft wir von 
den geplanten Wegen abkommen werden und 
eine Umleitung gehen müssen, auch das ist 
uns nicht bekannt.
Auf den Wegen, welche das Leben im Jahr 
2024 für uns bereithält, wünsche ich Ihnen 
gute Begleiter/-innen, welche auch die Um-
leitungen mitgehen. Ich wünsche Ihnen die 
notwendige Geduld, dass Sie an Ihrem Ziel 
ankommen, auch wenn es nicht auf dem 
ursprünglich geplanten Weg geschieht. Ich 
wünsche Ihnen ein offenes Herz und einen 
wachen Verstand, dass Sie die Möglichkeiten 
auf den Wegen, die geplanten und die Um-
leitungen, erkennen und das Beste aus der 
Situation machen können.
Und dann ist mein Wunsch an Sie, dass Sie 
sich nie alleingelassen fühlen, dass Sie die 
Menschen an Ihrer Seite wahrnehmen und 
dass Sie spüren, dass Gott auf all unseren 
Wegen mit uns ist.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen 
guten Weg durch das Jahr 2024.

Sternsinger/-innen sind unterwegs

Am Freitag, 5. Januar, ab 16.30 Uhr, sind 
unsere Sternsinger/-innen unterwegs und 
bringen den Neujahrsgruss und den Segen in 
Ihr Haus unter dem Motto: «Gemeinsam für 
unsere Erde, in Amazonien und weltweit!» 
sammeln wir Spenden und übergeben die-
se an das Kinder- und Jugendmissionswerk 
«Missio». 
In diesem Jahr unterstützen wir damit vor 
allem Kinder im Amazonasgebiet. Die rück-
sichtslose Ausbeutung der Ressourcen im 
Amazonasgebiet zerstört die Lebensgrundla-
ge indigener Völker. Auch ihr kulturelles Erbe 
droht in Vergessenheit zu geraten, ihre Tradi-
tionen und Sprachen werden von der Mehr-
heitsgesellschaft verdrängt. Die Organisation 
FUCAI arbeitet mit Amazonasbewohnerinnen 
und -bewohnern zusammen, um ihre Rech-
te zu stärken und die Natur zu schützen. In 
Aulas Vivas (lebendigen Klassenzimmern) 
kommt es zu einem Wissens- und Erfahrungs-
austausch zwischen den Generationen. Dies 
hilft, die Kultur zu bewahren und einen res-

Gottesdienste
Mo 01.01.	Neujahr 
		 09.15	 Eucharistiefeier, 

Segnung von Dreikönigswasser, 
Salz, Weihrauch und Kreide
Opfer für die inländische Mission

Mi	 03.01.	10.00	 Kommunionfeier 
im Wiborada 

Fr	 05.01.	16.45	 Eucharistiefeier 
im Wiborada

So	 07.01.	Epiphanie
		 09.15	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion, Empfang der 
Sternsinger, Kirchenchor
Opfer für die Sternsingeraktion

Mi	 10.01.	10.00	 Kommunionfeier 
im Wiborada 

Fr	 12.01.	16.45	 Eucharistiefeier 
im Wiborada

So	 14.01.	2. Sonntag im Jahreskreis
		 09.15	 Eucharistiefeier, 

Gedächtnisse und Stiftjahrzeiten 
		 Opfer für den Solidaritätsfonds 

für Mutter und Kind
Mi	 17.01.	07.15	 Schülergottesdienst
		 10.00	 Kommunionfeier 

im Wiborada
Fr	 19.01.	16.45	 Eucharistiefeier 

im Wiborada

So	 21.01.	3. Sonntag im Jahreskreis
		 09.15	 Eucharistiefeier
		 Opfer für das Sozialwerk 

Pfarrer Sieber
		 11.45	 Taufe von Elias Koster, 

St. Gallerstrasse 48
Mi	 24.01.	09.00	 Kindergartengottesdienst
		 10.00	 Kommunionfeier 

im Wiborada 
Do	 25.01.	11.30	 Mittagsandacht für 

Seniorinnen und Senioren
Fr	 26.01.	16.45	 Eucharistiefeier 

im Wiborada

So	 28.01.	Lichtmess
		 09.15	 Eucharistiefeier, 

Kerzenweihe 
Opfer für diakonische Aufgaben 
in den Pfarreien

Mi	 31.01.	10.00	 Kommunionfeier 
im Wiborada

Spezielle Gottesdienste
Empfang der Sternsinger/-innen
Im Sonntagsgottesdienst, am 7. Januar, um 
9.15 Uhr, empfangen wir die Sternsinger und 
Sternsingerinnen in der Pfarrkirche.

Schülergottesdienst
Am Mittwoch, 17. Januar, um 7.15 Uhr, feiern 
wir einen Schülergottesdienst in der Pfarr-
kirche.

Kindergarten-Gottesdienst
Am Mittwoch, 24. Januar, um 9.00 Uhr, fei-
ern die Kindergartenkinder einen Gottes-
dienst in der Pfarrkirche, zu dem alle Eltern 
und Grosseltern eingeladen sind mitzufeiern.

Mittagsandacht 
Am Donnerstag, 25. Januar, um 11.30 Uhr, 
laden wir alle Seniorinnen und Senioren 
zur Mittagsandacht in die Pfarrkirche ein. 
Anschliessend gemeinsames Mittagessen im 
Restaurant Adler. 

Gedächtnis und Hl. Messen
Im Sonntagsgottesdienst vom 14. Januar, um 
9.15 Uhr, halten wir die Gedächtnisse und 
Stiftjahrzeiten. Wir beten für:

Gedächtnisse:
	– Josef Oberholzer, Wiborada
	– Monika Keller-Ledergerber, Engi

anschliessend Grabbesuch

Stiftjahrzeiten:
	– Eugen Heim, Schachen
	– Herbert Krapf, Engi
	– Franz Meier-Löpfe, Schöntal
	– Elisabeth Giger, Hinterchirchstrasse
	– Berta Hafner, Kirchstrasse
	– Rita Sennhauser, Wiborada
	– Maria Lehmann, Wiborada

Aus dem Leben
Zum neuen Jahr
Hier geht es nicht weiter! Sie müssen eine 
Umleitung gehen …



01/202401/2024  seelsorgeeinheit gossau  11

So	 28.01.	4. Sonntag im Jahreskreis 
		 10.30	 Eucharistiefeier

Opfer für diakonische Aufgaben 
in der Pfarrei

Mo	 29.01.	20.00	 Lobpreis und Gebet in 
der Kapelle Oberwald

Di	 30.01.	09.15	 Rosenkranz
		 10.00	 Eucharistiefeier
Mi	 31.01.	18.00	 Rosenkranz Oberwald

Stiftmessen 
Sonntag, 14. Januar, 10.30 Uhr
	– Edith Arnold-Fürer
	– Hans Hengartner-Frick
	– Anna Müller-Allenspach
	– Albert Rechsteiner-Staub
	– Anna Urscheler-Müller
	– Martha Werz-Bossart

Gedächtnisse 
1. Jahresgedächtnis
Sonntag, 14. Januar, 10.30 Uhr
	– Christian Cadosch
	– Beatrix Sieber-Eberle

Opfer im November
01.11.	Ministranten	 Fr.� 800.00
05.11.	Päckliaktion	 Fr.� 125.40
12.11.	Kath. Gymnasien	 Fr.� 366.55
19.11.	Kinder in der Ukraine	 Fr.� 87.50
26.11.	Bedürftige Pfarreien	 Fr.� 148.45
Vielen herzlichen Dank für Ihre Spende!

Taufe
Sonntag, 26. November, Kapelle Oberwald
Kilian, Sohn der Eltern Andreas und Gabriela 
Koller-Eugster

2024
Will das Glück nach seinem Sinn 
Dir was Gutes schenken, 
Sage Dank und nimm es hin
Ohne viel Bedenken.
Jede Gabe sei begrüsst,
Doch vor allen Dingen:
Das, warum du dich bemühst,
Möge dir gelingen.

Wilhelm Busch zu Neujahr

Gottesdienste
Mo	01.01.	Neujahr
		 10.30	 Eucharistiefeier

Opfer für Bischof Bertram Wick
Di	 02.01.	09.15	 Rosenkranz
		 10.00	 Eucharistiefeier
Mi	 03.01.	18.00	 Rosenkranz, Oberwald
Fr	 05.01.	09.00	 Anbetung
		 16.30	 Sternsinger unterwegs
Sa	 06.01.	16.30	 Sternsinger unterwegs
		 17.00	 Rosenkranz
		 19.30	 Eucharistiefeier in 

der Kapelle Oberwald

So	 07.01.	Taufe des Herrn 
		 10.30	 Familiengottesdienst mit 

den Sternsingern
Opfer für die Sternsingerprojekte

		 16.30	 Sternsinger unterwegs
Mo	 08.01.	20.00	 Lobpreis und Gebet in 

der Kapelle Oberwald
Di	 09.01.	09.15	 Rosenkranz
		 10.00	 Eucharistiefeier
Mi	 10.01.	18.00	 Rosenkranz Oberwald
		 19.30	 Eucharistiefeier mit 

der Frauengemeinschaft
Fr	 12.01.	09.00	 Anbetung
Sa	 13.01.	17.00	 Rosenkranz

So	 14.01.	2. Sonntag im Jahreskreis 
		 10.30	 Eucharistiefeier mit 

Verlesen der Jahrzeitstiftmessen
Opfer für inländische Mission 
(bedürftige Pfarreien in der 
Schweiz)

Mo	 15.01.	20.00	 Lobpreis und Gebet in 
der Kapelle Oberwald

Di	 16.01.	09.15	 Rosenkranz
		 10.00	 Eucharistiefeier
Mi	 17.01.	07.15	 Schülergottesdienst
		 18.00	 Rosenkranz, Oberwald
Fr	 19.01.	09.00	 Anbetung
Sa	 20.01.	17.00	 Rosenkranz

So	 21.01.	3. Sonntag im Jahreskreis 
		 10.30	 Eucharistiefeier

Opfer für Solidaritätsfonds 
für Mutter und Kind

Mo	 22.01.	20.00	 Lobpreis und Gebet in 
der Kapelle Oberwald

Di	 23.01.	09.15	 Rosenkranz
		 10.00	 Eucharistiefeier
Mi	 24.01.	18.00	 Rosenkranz, Oberwald
Fr	 26.01.	09.00	 Anbetung
Sa	 27.01.	17.00	 Rosenkranz

Agenda
Mi	 10.01.	14.00	 Erlebnisnachmittag der 

1.- bis 3.-Klässler, Pfarreiheim
Di 	 16.01.	19.00	 Elternabend der Erst-

kommunikanten, Pfarreiheim
Do	 18.01.	19.30	 HV des Kirchenchores, 

Pfarreiheim
So	 28.01.	17.00	 FA 18 – Vorbereitung 

öffentliches Ja, Pfarreiheim

pektvollen Umgang mit dem Regenwald zu 
pflegen. Mit den Spendengeldern werden 
zahlreiche Projekte für Kinder und Jugend-
liche in den Bereichen Bildung, Ernährung, 
Gesundheit und Kinderschutz gefördert.
Vielen Dank im Voraus für den freundlichen 
und netten Empfang der Kinder.

Frauenbrunch am 25. Januar

Die Frauengemeinschaft lädt am Donnerstag, 
25. Januar, ab 9.00 Uhr, zum gemeinsamen 
«Zmörgele» ein. Es erwartet euch ein leckerer 
Brunch und geselliges Zusammensein. Für die 
Kinder gibt es eine Spielecke. Anmeldung bit-
te bis spätestens Montag, 22. Januar, an Silvia 
Luder (T 071 298 01 21, M 078 687 02 35 oder 
silvialuder@bluewin.ch). Für die Unkosten 
gibt es eine freiwillige Kollekte. Der Vorstand 
freut sich auf eine gemütliche Frauenrunde!

Rückblick
Die Advents- und Weih-
nachtszeit war für uns 
und vor allem für die 
Kinder und Familien eine 
intensive, aber auch eine 
besinnliche und schöne 
Zeit. Wir danken Ihnen, 
liebe Mitchristinnen und 

Mitchristen, für das gemeinsame Feiern von 
Andachten und Gottesdiensten, das gemein-
same Singen, Kirchen-Kino, den Besuch der 
vielen schönen Adventsfenster und das ge-
mütliche Beisammensein bei Punsch/Glüh-
wein und Guetzli.
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2024
Schon wieder ein 
neues Jahr – die Zeit 
verrinnt einem wie 
Sand in der Sanduhr. 
Wir können sie nicht 
festhalten, so gerne 
wir es manchmal auch 
möchten. So wie das 
Jahr 2023 vergangen 
ist, so vergeht die Zeit, 
die wir zum Leben 
haben.Wie nutze ich 
meine Zeit? 

Auf vieles habe ich keinen Einfluss. Auch 
das neue Jahr wird vielen Menschen, ob sie 
es begrüssen oder nicht, Veränderungen 
bringen: Wir spüren, dass wir unsere Zeit 
gar nicht immer gestalten können; wir 
werden bestimmt und gestaltet. Was gibt 
mir Halt und Orientierung, sodass ich selbst 
bestimme, was ich will, und gleichzeitig mit 
dem leben lerne, was ich nicht beeinflussen 
oder ändern kann? Im Psalm 31 heisst es: 
«Meine Zeit, Gott, steht in deinen Händen.» 
Gott zu vertrauen, könnte ein solcher Halt 
sein, den wir brauchen. Aber wir wissen, 
dass unser Glaube sehr wechselhaft ist. 
Mal sind wir uns sicher und dann wieder 
voller Zweifel. Und deshalb wünsche ich uns 
allen, dass wir immer wieder neu den Halt 
in unserem Leben finden, den wir brauchen. 
Dabei wird Dankbarkeit meines Erachtens 
immer wichtiger, da bei vielen Menschen 
der Blick für das Einfache, unverdiente 
Geschenk des Lebens zu schwinden scheint. 
«Dankbarkeit ist das Gedächtnis des Herzens», 
sagt ein Sprichwort. Damit verbunden ist 
zweifellos die Zufriedenheit, die innere 
Ausgeglichenheit. Dabei können wir nicht 
die Hände in den Schoss legen, wenn die 
Not aufkommt. Jeglicher Mangel soll ein 
Ansporn sein, etwas besser oder anders 
zu tun. Jedoch sollte die erste Maxime das 
Bewusstsein für ein unverdientes Dasein in 
Gottes Welt sein, gerade unter uns Christen. 
Das trägt auch unübersehbare Früchte: Man 
wird gelassener, wenn man sich beschenkt 
weiss. Man kann aus dieser Haltung selber 
Menschen bereichern. Auch der hl. Paulus 
rät uns zur permanenten Dankbarkeit, wie 
im Epheserbrief zu lesen ist. Möge uns allen 
dieser grosse Wert der Dankbarkeit in diesem 
Jahr aufgehen und uns begleiten. Beten wir 
füreinander, auch vor allem in den Anliegen 
des Jahres: für unsere neuen Kommunion
kinder und Firmlinge, alle Familien, alle 
Hilfsbedürftigen und für unser Dorf und 
unsere Pfarrei als Ganzes.

Diakon Henryk Kadlubowski

Die Sternsinger kommen!

Vom Freitag, 5. Januar, bis Sonntag, 7. Januar 
2024, werden die Sternsinger in unserer 
Pfarrei von Haus zu Haus unterwegs sein, 
um die Weihnachtsbotschaft zu verkünden. 
Den genauen Plan entnehmen Sie bitte dem 
Mitteilungsblatt Waldkirch.
Mädchen und Knaben – in Begleitung 
Erwachsener aus der Pfarrei – kommen zu 
Ihnen als «Heilige Drei Könige» gekleidet, um 
Sie mit ihren Liedern und Versen zu erfreuen. 
Sie kommen als Boten des Evangeliums und 
künden: Euch ist der Retter, der Erlöser und 
Friedensbringer geboren. Jesus Christus 
ist in Bethlehem zur Welt gekommen, um 
Frieden und Gerechtigkeit für alle Menschen 
zu bringen.

Sternsinger-Empfang 
im Gottesdienst
Am 7. Januar stehen die Weihe und die 
Segnung von Weihwasser und Salz im 
Mittelpunkt des feierlichen Gottesdienstes.
Der Mensch ist segensbedürftig und verlangt 
nach Heil, Schutz, Glück und Erfüllung seines 
Lebens, darum sprechen sich Menschen 
gegenseitig Segen zu und wünschen sich 
Gutes. Vor allem erhoffen sich die Menschen 
den Segen Gottes. Die Kirche braucht das 
Weihwasser bei all ihren Segnungen und 
Weihungen. Es zählt zu den Sakramentalien 
und wurde bereits in der urchristlichen Zeit 
verwendet. Das Weihwasser soll uns an 
die Taufe erinnern, wodurch wir von der 
Erbsünde gereinigt wurden und Kind Gottes 
wurden. Geweiht wird Salz, weil es schal 
gewordenes Wasser wieder lebendig macht. 
Weihrauch als Zeichen des Gebetes, das 
zu Gott aufsteigt, und die Kreide für den 
Haussegen. Mit der Kreide werden die drei 
Buchstaben «C+M+B» und die Jahreszahl mit 
Kreide an die Haustüren und Wohnungstüren 
geschrieben. Die Buchstaben stehen für 
den lateinischen Segensspruch «Christus 
Mansionem Benedicat» – Christus segne 
dieses Haus.

Agenda
05. – 07.01.	Sternsinger unterwegs 
Sa	 06.01.	Eucharistiefeier Oberwald
So	 07.01.	10.30	 Sternsinger-GD
Di	 09.01.	20.00	 Elternabend 

Erstkommunionvorbereitung
Mi	 10.01.	19.30	 Eucharistiefeier 

mit der Frauengemeinschaft
Mi	 17.01.	07.15	 Schülergottesdienst

«Herzlich willkommen» – 
Neuzuzüger/-innen 
Sie sind herzlich eingeladen, mit uns zu feiern, 
Gemeinschaft zu pflegen, an vielfältigen 
Aktivitäten unter dem Jahr teilzunehmen 
und an der Gestaltung des kirchlichen und 
kulturellen Lebens selber mitzuwirken.

Einladung zu Begegnung und Apéro 
Es freut uns, dass Sie unsere Gemeinde als 
Wohngemeinde ausgewählt haben. Wir 
hoffen, dass Sie sich wohlfühlen und Ihre 
Erwartungen sich erfüllt haben.
Es ist uns ein grosses Anliegen, dass 
neuzugezogene Gemeindemitglieder einen 
persönlichen Zugang zu unserer Pfarrei 
St. Blasius finden. 

Einladung zum 
Neujahrsapéro 2024
Zusammen mit der Pfarrei Bernhardzell und 
der Politischen Gemeinde Waldkirch laden 
wir Sie nach dem Gottesdienst am 7. Januar 
2024, etwa um 11.30 Uhr, ganz herzlich zum 
Neujahrsapéro ein. In lockerer Atmosphäre 
wollen wir gemeinsam auf das neue Jahr an
stossen und freuen uns, wenn wir möglichst 
viele Bernhardzeller und Waldkircher 
begrüssen dürfen. Unsere Betreuungsgruppe 
wird sich gern Ihrer Kinder annehmen. 
Wir wünschen allen Pfarreiangehörigen von 
St. Blasius und allen, die bei uns eine Heimat 
gefunden haben, ein gesegnetes neues Jahr 
2024.


